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Klangexperimente
mit René Krebs Shapiro
Foto: C. Glaus
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Diplome 1997
Die Diplomfeier an der Abteilung
Landschaftsarchitektur der

Ingenieurschule Rapperswil (ITR) fand

erstmals im Februar statt. Die 26

Diplomandinnen und Diplomanden

waren die ersten, die von der

Verlängerung des I.andschafts-

architekturstudiums profitierten.
Die Feier war auch in anderer
Hinsicht etwas Besonderes: Sie wurde

für einmal nicht durch Ansprachen

und Fahnenschmuck

geprägt, sondern durch die ausser-

gewöhnlichen Klangexperimente
des Musikers René Krebs Shapiro
mit (verfremdeten) Blasinstrumenten

und anderen Objekten.
Auch beim ApCro war man «en

famille», da die anderen Abteilungen

des HR ihre Diplomfeier

schon früher absolviert hatten.

Die Diplomarbeiten, die in ein-
drücklicher Weise das gesamte

Arbeitsspektrum der
Landschaftsarchitektinnen und Tandschaftsarchitekten

- von der grossräumi-

gen Landschaftsplanung bis zum

gestalterischen Detail - aufzeigten,

wurden wie immer im Foyer
des Hauptgebäudes präsentiert.
Neu begannen 35 Studentinnen
und Studenten im Wintersemester

1996/97 ihr Studium an der Abteilung

Landschaftsarchitektur.

Tagung «Landschaftspflegerische

Begleitplanung»
anthos 1/1997 hatte «Transportwege

und Landschaft» zum Thema.

Eine der wichtigsten Botschaften

dieses Heftes war, dass die

Landschaftspflegerische B'gleit-
planung zum selbstverstai dlichen
Instrument bei jedem Lan 1-

schaftseingriff werden muss.

Das ITR nimmt diese Botschaft

auf und veranstaltet gerne nsam

mit dem BSLA und dem Bawal am
9. Oktober 1997 in Rapperswil
eine Tagung zu diesem Thema. Es

sollen die grundsätzlicher
Anforderungen an eine Landschaftspflegerische

Begleitplanung darge

stellt und zahlreiche Fallbeispiele

präsentiert werden

Das genaue Programm wird im
nächsten anthos vorgestellt und

an alle Interessenten rechtzeitig
verschickt. Auskünfte erteilt
die Assistenz der Abteilung
Landschaftsarchitektur des ITR.

Telefon 055-222 45 57. liS
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Die Diplomandinnen und Diplomanden des Jahres 1997 (Foto: C. Glaus)
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72. Generalversammlung des

Bundes Schweizer Landschaftsarchitekten

und
Landschaftsarchitektinnen

Am Freitag, 14. März 1997 fand in
Lausanne die 72. Generalversammlung

des Bundes Schweizer

Landschaftsarchitekten und
Landschaftsarchitektinnen (BSLA) statt.

Auf der Traktandenliste der

Generalversammlung standen dieses

Jahr auch die Neuwahlen des

Vorstandes. Dieser wird neu nur noch

sieben statt wie bisher zehn

Mitglieder umfassen. Gewählt wurden

die bisherigen Mitglieder
Beatrice Friedli Klötzli, Bern

(Präsidentin), Klaus Holzhausen, Lau¬

sanne (Vizepräsident), Max Läng,

Baden (Aktuar), Ursula

Schmocker, Oberrieden, sowie

neu: Matthias Fahrni, Basel, Ueli

Graber, Lachen und Toni Weber,

Solothurn. Ausserdem wurden
zwei neue Ordnungen verabschiedet,

die eine regelt die Funktion
der Fachgruppen, die andere die
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